
 

 
Seite 1 von 1 

 

PR
E

SSE
M

IT
T

E
IL

U
N

G
 

��
Uwe Schummer 

Mitglied des Deutschen Bundestages 

Platz der Republik 1, 11011 Berlin 
 

Tel.: (030) 227 – 73484 
FAX: (030) 227 – 76992 

E-Mail: uwe.schummer@bundestag.de 
Homepage: www.uwe-schummer.de 
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Uwe Schummer, stellvertretender Vorsitzender der CDU/CSU-Arbeit-

nehmergruppe im Deutschen Bundestag (CDA), fordert ein neues Bünd-

nis für Arbeit: 

 

„Um den Abbau der Arbeitslosigkeit weiter voranzutreiben ist ein neues 

Bündnis für Arbeit sinnvoll. Es darf nicht wie die bisherigen Bündnisse eine 

reine Show-Veranstaltung sein, sondern muss verlässliche Vereinbarungen 

zwischen der Politik und den Tarifpartnern begründen. Ein Vorbild ist der seit 

Jahrzehnten funktionierende Sozialpakt in Irland. 

 

In dem Bündnis für Arbeit sollte eine mehrjährige und somit beschäftigungs-

wirksame Einkommenspolitik angestrebt werden. Diese könnte durch eine 

investive Lohnpolitik oder durch Gewinnbeteiligungen der Arbeitnehmer be-

gleitet werden. 

 

Für immobile Arbeiten, die nicht über Grenzen exportiert werden können, sind 

differenzierte und branchenspezifische Mindestlöhne anzustreben. 

 

Wichtig ist, dass der erfolgreiche Beschäftigungsaufbau in Deutschland nicht 

durch den Rückfall in die alte Lohnmaschinerie gefährdet wird. Deshalb wird 

die CDU-CSU-Arbeitnehmergruppe darauf drängen, dass sehr zeitnah ein 

gesetzlicher Rahmen für einen Beteiligungslohn im Deutschen Bundestag 

eingebracht wird.“ 


